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Grusswor t

Corona 
(lateinisch für « Kranz, Krone ») 
Im Januar dieses Jahres war Coro-
na für mich ein Bier, eine Krone, 
ein Stadtteil vom schönen New 
York, ein mexikanischer Fussball-
spieler. Dann kam, wie aus dem 
Nichts das andere Corona, das Co-
vid 19. 
Von einem Tag auf den andern 
wurde unser Leben entschleunigt, 
unser Lebensalltag spielte sich vor 
allem Zuhause ab. Unsicherheit, 
auch Angst machte sich breit. Kon-
troverse Ansichten polarisierten 
und die täglichen Zahlen der Neu-
ansteckungen wurden zur Schlag-
zeile jeder Zeitung. Viele neue eng-
lische Begriffe kamen zu unserem 
Wortschatz dazu. Unvorstellbares 
traf ein und raubte uns den Atem. 
Irgendwie blieb alles etwas stehen. 
Stillgelegtes blühte aber wieder 
auf. In unserem hektischen Leben, 
wo Zeit Mangelware ist, waren auf 
einmal viele bereit, ihre Zeit ande-
ren zu schenken — freiwillig unter-
stützen, von sich aus Hilfe anbie-
ten, füreinander, miteinander.
Für mich hat Corona heute, nebst 
einem Getränk und einer Epide-
mie, auch eine tiefe Bedeutung von 
einem schönen Für- und Miteinan-
der gewonnen. Als Gemeinschaft 
haben wir bewiesen, dass wir zu-
sammen schwierige Zeiten ange-
hen und aus einer Krise Früchte 
tragen können. Hinfallen, Aufste-
hen, Krone richten und weiterge-
hen. Wenn es darauf ankommt, 
dann sind wir da für andere und 
wir helfen.

Sara Schüpbach

Felder, bereit zum Ernten                                                                                                                                        

furttal reformiert

Gutes aus Gottes Hand

Als diese Gedanken kürzlich ver-
fasst wurden, waren die Feldern 
noch voller Pracht gedeihender 
und reifender Bodenfrüchte. 
Wenn wir nun an den Feldern vor-
beifahren, dann sind viele schon 
kahl und leer. Was in den Som-
mermonaten gewachsen ist, wur-
de in den letzten Wochen geerntet. 
Mit Menschenhänden und mit 
dem Mähdrescher, dem Vollernter 
oder dem Maishäcksler wurden 
die Früchte der Felder einge-
bracht. Aber nicht nur auf den 
Feldern wurde geerntet: Die Bäu-
me haben uns Obst geschenkt, die 
Weinstöcke Trauben oder der 
Wald Pilze. Diese Erntegaben es-
sen und geniessen wir demnächst 
und in näherer Zukunft. Wir brau-
chen sie zum Leben, zu unserer 
Freude und für unsere Gesund-
heit. Ob Getreide, Kartoffeln, 

Mais, Kohl, Äpfel, Bananen, Bir-
nen, Orangen, Pfirsiche, Zwetsch-
gen, Kirschen, Gurken, Bohnen, 
Tomaten, Karotten, Kürbis, Zuc-
chini, Salat, Milch, Honig, 
Fleisch, Geflügel, Eier, Kaffee, 
Tee oder was auch immer. Es gibt 
selbstverständlich noch viel mehr, 
worüber wir uns freuen und wofür 
wir dankbar sein dürfen!
Der Landwirt erntet auf dem Feld, 
die Leute in den Gärten oder von 
den Bäumen, grundsätzlich kön-
nen wir alle ernten, jeden Tag. Die 
Ernte kann sein, dass man sieht, 
wie eine Entwicklung anderen 
hilft. Es ist ja nicht nur durch Ar-
beit, sondern auch einfach das 
Unterwegssein mit anderen, was 
eine Ernte einbringen kann. Auf 
jeden Fall sieht die Person, wenn 
die Arbeit getan ist, was sie geleis-
tet und geschafft hat. Und als Be-

lohnung dafür erhält sie, wann 
auch immer, ein Gehalt!
Letzen Endes aber liegt es an Got-
tes Segen. Die Feldfrüchte und 
noch viel mehr, was das Leben er-
möglicht, dürfen wir dankbar aus 
seiner Hand empfangen. Die bibli-
sche Weisheit erinnert uns daran: 

« Nichts Gutes bringt der Mensch 
selbst zustande: Dass er essen 
und trinken und sich etwas Gutes 
gönnen kann bei seiner Mühe, 
auch das kommt, …aus Gottes 
Hand. » 

(Prediger 2,24 - Zürcher Bibel)

 
Dan Warria

Bild: Dan Warria
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vielfalt mit gott in liebe



Gschichtehöck am Erntedankgottesdienst

Habt ihr die vielen Früchte gese-
hen, rot, gelb, dunkelblau, grün, ja 
in allen Farben des Regenbogens. 
So schön ist der Herbst und die 
Ernte ist ein grosses Geschenk. 
Richtig zum Staunen, was da so al-
les gewachsen ist. Kommt doch 
zum Gschicktehöck und staunt mit 
uns, wie reich Gott uns beschenkt.
Während des Gottesdienstes auf 
dem Bauernhof am 6. September 
gibt es für alle Kinder die Möglich-

keit, am Gschichtehöck teilzuneh-
men. Während alle Erwachsenen 
im Gottesdienst sind, können alle 
Kinder eine Geschichte hören, sin-
gen und basteln. Beginn ist 10.00 
Uhr auf dem Bauernhof (Geigel-
mooshof 1, 8114 Dänikon) zeit-
gleich wie der Gottesdienst. Wir 
freuen uns auf Euch!

Sonntag, 6. September, 10.00 Uhr
Bauernhof Geigelmoos
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Blickpunkt Konfirmat ionen 2020

Erntedank Gottesdienst

Am Sonntag, 6. September um 
10.00 Uhr, wird auf dem Geigel-
mooshof bei Familie Amacher in 
Dänikon (unter Einhaltung der 
Schutzmassnahmen) ein gemeinsa-
mer Erntedank-Gottesdienst zum 
Thema «Brot des Lebens» gefeiert. 
Pfarrer Dan Warria wird den Got-
tesdienst gestalten und von Regula 
Stricker-Eicher, Sozialdiakonin, 
und Jugendlichen aus der Jugend-

Kirche unterstützt. Anschliessend 
wird ein einfaches Mittagessen an-
geboten. Das Vorbereitungsteam 
mit Freiwilligen freut sich auf eine 
grosse Gemeinschaft, erfüllende 
Begegnungen und einen stim-
mungsvollen Sonntag mit der 
Steelband « ABRACADABRA ».

Sonntag, 6. September, 10.00 Uhr
Bauernhof Geigelmoos

Dieses Jahr ist alles anders. So 
mussten wir auch die Konfirmatio-
nen verschieben. Keine von uns 
Pfarrpersonen konnte sich erinnern, 
dass es so etwas schon einmal ge-
geben hat. Umso mehr freuen wir 
uns, im September unseren Konfir-
mand*innen Gottes Segen für ihren 
Lebensweg mitzugeben und sie zu 
konfirmieren. Aufgrund der Ab-
standsregelung und den Hygiene-
massnahmen ist in diesem Jahr nur 

für eine begrenzte Anzahl Personen 
Platz in der Kirche. Neben den 
Konfirmationsgottesdiensten findet 
jeweils ein anderer Gottesdienst 
statt. Wir bitten alle anderen Kirch-
gemeindeglieder, an diesen separa-
ten Gottesdiensten teilzunehmen. 
Die Konfirmationsgottesdienste 
sind ausschliesslich für die Konfir-
mand*innen und ihre Gäste. Wir 
bitten um Ihr Verständnis.

Unsere Konfirmand*innen
Laila Alfeld, Marc Ambühl, Nico Brülisauer, Lara Burkhalter, Michelle 
Burkhalter, Lara Cavelti, Joel Diemand, Dominic Dörnberger, Sarah	
Eigenmann, Lars	Frei, Ramon Gantenbein, Anina Gantenbein, Rico	
Götschmann, Gioja Jäggli, Michel Knubel, Giuli Knufinke, Timon	
Koch, Nina Koller, Federico Laterza, Dominic Lattmann, Sarina 
Lienhard, Larissa Liserra, Tobias Meier, Livia Münzenmayer, Nina 
Oswald, Melina Pistone, Denis Platter, Olivier Poncet, Aline Preisig, 
Dario Puccio, Tim Reichenbach, Seraina Rickli, Mia	Rieser, Sarina	
Schmid, Lars Schürch, Enya Sialm, Philipp	Strobel, Tim Werner

Wir gratulieren allen Konfirmand*innen ganz herzlichen und wünschen 
ihnen Gottes reichen Segen auf ihrem weiteren Weg!

Bild: Geigelmooshof

Wenn ein Kind geboren wird, wün-
schen wir ihm nur das Allerbeste. 
Niemand von uns weiss, wie der 
Lebensweg eines Kindes einmal 
aussehen wird. Aber egal, wie er 
aussieht, jedes Kind ist etwas ganz 
Einmaliges und Besonderes. Mit 
der Taufe feiern wir, dass Gott je-
des Menschenkind einmalig ge-
macht hat und geben mit dem Se-
gen den Wunsch auf den Weg, dass 

das Kind behütet und begleitet ist. 
Die Kinder der 3. Klasse gestalten 
den Gottesdienst mit, wir singen 
viele schöne Lieder und hören eine 
Geschichte, wie aus einem kleinen 
Spross eine wunderschöne grosse 
Pflanze wird, die ihren eigenen 
Weg im Leben findet. 

Sonntag, 27. September, 10.00 
Kirche Regensdorf

Taufgot tesdienst

Informat ionen

Livia Kleeb, stellvertrende 
Sigristin, verlässt uns auf 
Ende September. Im 
nächsten furttal reformiert 
werden wir sie noch 
verabschieden. 

Unsere Kirchen sind auch weiterhin für sie geöffnet, als Räume der 
Stille und des Gebets. In der Regel von Montag-Samstag, 10 -17 Uhr.

Unser Schutzkonzept zu den 
Veranstaltungen und Gottesdiensten
finden Sie auf unserer Website
www.kirche-furttal.ch oder erhalten
es unter Telefon 044 520 44 00

« Der kleine Spross » – Taufgottesdienst mit 
dem 3. Klass-Unti. Ein Gottesdienst für Chlii 
und Gross



Entdeckungen in 
Russisch Karelien 
und Lappland

Im Sommer 2019 fuhr Pfarrer Adri-
an Beyeler mit dem Auto von Re-
gensdorf aus in den hohen Norden. 
Seine Reise führte ihn entlang der 
beiden grössten Seen Europas und 
dem Weissen Meer bis nach Mur-
mansk, in die wichtigste Hafenstadt 
nördlich des Polarkreises. Unter-
wegs machte er Halt in bedeutenden 
russischen Klöstern, die durch ihre 
Insellage bezaubern und durchstreif-
te Gegenden, in denen in stalinisti-
scher Zeit schauderhafte Zwangsar-
beitslager errichtet wurden. In 
Lappland tuckerte er auf dem einsa-
men Inarisee mehrere Tage lang mit 
einem motorbetriebenen Schlauch-
boot von Insel zu Insel und trotzte 
Wind, Wellen und frostigen Tempe-
raturen.
In Wort, Ton und Bild berichtet er 
über seine Eindrücke von diesen sa-
genhaften Landschaften am Rande 
Europas.

Mittwoch, 2. September, 14.30 Uhr 
Katholisches Pfarreizentrum  
Regensdorf
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Senior*innen 60+

Meditationsabend

Wunderbar ist deine Schöpfung

Donnerstag, 1. Oktober 
19.30 –21.30 Uhr 
Kirchgemeindehaus  
Regensdorf

Gisella Matti 

Brigitte Altorfer

Bild: Adrian Beyeler

Für einmal eine Gewissensfrage:  
Haben Sie auch irgendwo im Kas-
ten versteckt ein paar Wanderschu-
he? Wussten Sie, dass sich bei län-
gerem Nichtgebrauch die Sohlen 
lösen können?  Demnächst besteht 
die Möglichkeit zu testen, ob Ihre 
Schuhe noch tauglich sind, näm-
lich auf der kurzen Wanderung  
von Dällikon auf den Altberg. 
Oben gibt’s einen Grillplausch. 

Bratgut nimmt jeder selbst mit. Al-
les, was für eine gelungene Grill-
party benötigt wird, ist von der 
Waldschenke bereitgestellt. Übri-
gens: Falls Sie Ihre Wanderschuhe 
aus irgendwelchen Gründen be-
reits an den Nagel gehängt haben, 
ein Fahrdienst auf den Altberg ist 
organisiert. Anmeldung: 
bis Freitag, 11. September an: 
andreas.daescher@kirche-furttal.ch 

Donnerstag, 17. September 
18.00 Uhr, Treffpunkt Parkplatz 
Gemeindehaus Buchs ZH. 
Unkostenbeitrag Fr. 10.-

Manneträff

Frauezmorge

« Könnte ich abends hier einschla-
fen und am Morgen in China erwa-
chen… » Ein Lese-Theater von Pia 
Müller-Potter als Elisabeth Oehler-
Heimerdinger

Missionsbräute waren meist junge 
Frauen, die im 19. Jahrhundert ei-
nen Missionar heirateten, ohne ihn 
vorher persönlich zu kennen. Sie 
besassen nur eine Fotografie und 
wenige Briefe von ihrem künftigen 
Mann.
In ihrem Lese-Theater erweckt Pia 
Müller-Potter die Missionarsfrau 
Elisabeth Oehler-Heimerdinger an-
hand von Originalzitaten aus Brie-

fen und Tagebucheinträgen zum 
Leben. Es ist faszinierend und 
manchmal auch irritierend, durch 
kurze Einblicke ins Leben, eine 
europäische Emigrantin aus jener 
Zeit mitzuerleben. Es bleibt jedem 
offen, Parallelen zum Fremdsein 
von Menschen in anderen Kulturen 
in der heutigen Zeit anklingen zu 
lassen. Eine wichtige Grundlage 
für das Lese-Theater bildete das 
Buch von Dr. phil. Dagmar Konrad 
« Missionsbräute: Pietistinnen des 
19. Jahrhunderts ».
Der Anlass findet mit beschränkter 
Teilnehmer*innenzahl und Schutz-
massnahmen statt. Gerne nimmt 
Karin Frick die Anmeldung unter 
044 844 50 92 entgegen. 

Donnerstag, 17. September 
9.00  Uhr, angepasste Verpflegung, 
9.30 Uhr, Referat, Kirche Buchs

Wolle gesucht! 
Strickanlass

Im November sammelt die refor-
mierte Kirchgemeinde Furttal wie-
der für die Aktion Weihnachtspä-
ckli. In die Pakete kommen jeweils 
auch warme Mützen, Schals, So-
cken und Handschuhe. Dieses Jahr 
haben sich in den vergangenen Mo-
naten bereits viele Strickfreudige 
fleissig beteiligt. Parallel zum ge-
öffneten Begegnungscafé findet der 
Strickanlass statt. Fürs Stricken 
werden noch gut erhaltene Wollres-
te gesucht. Patricia Perosce, Sozial-
diakonin, 044 520 44 27, nimmt die 
Wolle gerne entgegen. Herzlichen 
Dank für den Beitrag.

Strickanlass:
Donnerstag, 24. September 
14.00 bis 17.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus Buchs 
(unter Einhaltung der gültigen 
Schutzmassnahmen)

Bild: Pia Müller-Potter

Bild: zhref.ch

Gaumenschmaus zum Geniessen

Mit angepassten Schutzmassnahmen findet im Kirchgemeindehaus Dälli-
kon der nächste «Brunch für alle» statt. Nach einer längeren Sommerpause 
eine gute Gelegenheit, unter besonderen Bedingungen trotzdem zu genies-
sen, Menschen mit der nötigen Distanz zu begegnen und doch in der Ge-
meinschaft nahe zu sein. Sozialdiakonie und Freiwillige freuen sich auf 
Jung und Alt, Singles, Paare oder Familien. Wie immer werden frisches 
Birchermüesli, Fruchtsäfte, vielseitige Fleisch- und Käseplatten, selbstge-
machte Kuchen, Konfitüren und Zöpfe sowie verschiedene Brotsorten an-
geboten. Dazu gehört auch frisch zubereitetes Rührei mit Speck.
Kosten: Erwachsene zwölf Franken, 
schulpflichtige Kinder und
Jugendliche acht Franken.
Samstag, 12. September 
9.00 bis 11.30 Uhr  
Kirchgemeindehaus Dällikon

Gemeind



Ja, Gott war es, der in 
Christus die Welt mit 
sich versöhnt hat 		
 (2. Korinther 5,19)

Kontakte

Pfarramt
Adrian Beyeler 044 520 44 11 
adrian.beyeler@kirche-furttal.ch

Nadja Boeck 044 520 44 13 
nadja.boeck@kirche-furttal.ch

Carina Russ 079 851 81 12 
carina.russ@kirche-furttal.ch

Dan Warria 044 520 44 12 
dan.warria@kirche-furttal.ch

Michael Wiesmann 044 520 44 14  
michael.wiesmann@kirche-furttal.ch

Kirchenpflege
Peter Randegger, Präsident 
peter.randegger@kirche-furttal.ch

Kirchgemeindeschreiberin
Barbara von Gunten 044 520 44 04 
barbara.vongunten@kirche-furttal.ch

Verwaltung 
044 520 44 00, info@kirche-furttal.ch 
Watterstrasse 18, 8105 Regensdorf 
Mo bis Do 9.00  – 12.00 Uhr

Antje Gerber 044 520 44 01 
antje.gerber@kirche-furttal.ch

Büro Buchs 
Di 14.00  – 17.00 Uhr
Priska Gilli 044 520 44 02 
priska.gilli@kirche-furttal.ch

Büro Dällikon 
Do 14.00  – 17.00 Uhr
Karin Zoller 044 520 44 03 
karin.zoller@kirche-furttal.ch

Diakonie 
Irina Dedecius 044 520 44 29 
irina.dedecius@kirche-furttal.ch

Beat Hartmann 044 520 44 26 
beat.hartmann@kirche-furttal.ch

Patricia Perosce 044 520 44 27 
patricia.perosce@kirche-furttal.ch

Regula Stricker 044 520 44 25 
regula.stricker@kirche-furttal.ch

Esther Stutz 044 520 44 28 
esther.stutz@kirche-furttal.ch

Katechetik 
Olivia Isliker 044 520 44 31 
olivia.isliker@kirche-furttal.ch

Sara Schüpbach 044 520 44 30 
sara.schüpbach@kirche-furttal.ch
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Al les hat seine Zeit

Abdankungen
Rosmarie Börlin Pfäffli (89)
Ursula Baum Dreier (86)
Sofija Masek Turko (91)

Taufen
Lou Henry Camenzind
Michèle-Cherin Döbeli
Lia Elisenda Blue Sorrel
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Nadja Boeck
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Regula Stricker-Eicher
Michael Wiesmann
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Bild nicht anders vermerkt
Druck
www.schellenbergdruck.ch 

Die nächste Ausgabe erscheint am  
25. September 2020

www.kirche-furttal.ch

Innensanierung der reformierten Kirche  
Regensdorf – aktueller Stand der Projektierung

Die Projektierungsphase ist nach 
sorgfältiger Planung abgeschlossen, 
der von der Kirchenpflege geneh-
migte Kreditantrag von Fr.  2.14 
Mio liegt vor. Alle Beteiligten sind 
sich der grossen Herausforderung – 
innenarchitektonische Gestaltung 
wie finanzielle Belastung – bewusst. 
Es gilt, die Kirche als prägendes 
Bauwerk im Dorfzentrum zu sanie-
ren. Die Kirche ist ein offener und 
gastfreundlicher Ort für Menschen 
in unterschiedlichen Lebenslagen; 
sie wird im Innenraum – neben un-
abdingbaren bautechnischen Mass-
nahmen – schlicht gestaltet als Ort 
für Gottesdienste, Taufen, Trauerfei-
ern und Trauungen; als Ort für musi-
kalische Veranstaltungen; als Ort 
der Stille und der Zuflucht für per-
sönliche spirituelle Bedürfnisse, als 
Ort der Zusammenkunft für kultu-

relle Veranstaltungen; als sozialer 
Ort der Begegnung und des Austau-
sches. 
Anlässlich eines öffentlichen Infor-
mationsanlasses werden die Sanie-
rungsmassnahmen vorgestellt. Eine 
Woche später berät die Kirchge-
meindeversammlung über den An-
trag und Ende November wird die 
Urnenabstimmung durchgeführt. 
Baukommission und Kirchenpflege 
sind zuversichtlich, dass dank vieler 
Spenden und durch Sponsoring die 
finanzielle Belastung der Kirchge-
meinde gemindert werden kann. 
Für Spenden und Sponsorenbeiträge 
danken wir ganz herzlich. Bitte neh-
men Sie ungeniert Kontakt mit der 
Verwaltung auf. Auf der Website 
finden sich weitere bebilderte Infor-
mationen, Broschüren liegen auf. 

Informat ionen Kirchenpflege

Bild: Markus Jedele

Am Montag, 14. September 2020, 19.30 Uhr, findet in der Kirche  
Regensdorf die Kirchgemeindeversammlung zur Behandlung folgen-
der Geschäfte statt:
1.	 Jahresrechnung 2019
2.	 Jahresbericht 2019
3.	 Wahl von Pfarrer Dan Warria, Jg, 1965, zu 100% auf die  
	 ordentliche Pfarrstelle für den Rest der Amtsdauer 2020  –  2024 
4.	 Vorberatung Innensanierung Kirche Regensdorf 
5.	 Anfragen gemäss § 17 des Gemeindegesetzes
6.	 Mitteilungen der Kirchenpflege
7.	 Allgemeine Umfrage
Anfragen von allgemeinem Interesse gemäss § 17 sind spätestens 10 Arbeits-
tage vor der Kirchgemeindeversammlung der Kirchenpflege Furttal, Watter-
strasse 18, 8105 Regensdorf, schriftlich und von der anfragenden Person unter-
zeichnet, einzureichen.
Auch nicht stimmberechtigte Personen sind als Gäste herzlich eingeladen, an 
der Kirchgemeindeversammlung teilzunehmen.
Aktenauflage
Die Akten liegen ab Freitag, 14. August 2020, in der Verwaltung, Büros Buchs, 
Dällikon-Dänikon und Regensdorf, während den ordentlichen Öffnungszeiten 
zur Einsicht auf. Die Unterlagen können auf der Webseite www.kirche-furttal.ch 
unter Downloads heruntergeladen werden. Wer eine Zusendung der Unterla-
gen per Post möchte, kann dies bei der Verwaltung verlangen.
Fahrdienst
Ab den Kirchen Dällikon und Buchs wird ein Fahrdienst organisiert. 
Anmeldungen nimmt die Verwaltung unter Tel. 044 520 44 00, bis Donnerstag, 
10. September 2020 während den Öffnungszeiten entgegen.
	 Reformierte Kirchenpflege Furttal

Daniel Kunz, Präsident Baukommission

9. September, 19.00 –21.00 Uhr, 
Informationsanlass Kirche 
Regensdorf
14. September, 19.30 Uhr 
Kirchgemeindeversammlung
29. November 
Urnenabstimmung

Einladung zur Kirchgemeindeversammlung



 
Gottesdienste 

Sonntag, 30. August
Gottesdienst

9.45 Anna Stüssi-Haus 
Dänikon
Pfr. Dan Warria

Gottesdienst
10.00 Kirche Buchs
Pfr. Michael Wiesmann
Anschliessend Chilekafi

Gottesdienst 
10.00 Kirche Regensdorf
Pfrn. Nadja Boeck
Anschliessend Chilekafi

Sonntag, 6. September
gemeinsamer Gottesdienst
zum Erntedank

10.00 Bauernhof Dänikon
Geigelmooshof 1
Pfr. Dan Warria, siehe S. 2

Konfirmations-Gottesdienst
in Regensdorf mit Pfrn. Nadja 
Boeck 

Sonntag, 13. September
Gottesdienst

10.00 Kirche Dällikon
Pfr. Dan Warria

Konfirmations-Gottesdienst
mit Pfr. Michael Wiesmann

Konfirmations-Gottesdienst
in Regensdorf mit Pfr. Adrian 
Beyeler

Freitag, 18. September
Gottesdienst

14.00 Alters- und Pflegeheim 
Furttal, Regensdorf
Pfr. Adrian Beyeler

Sonntag, 20. September
Bettags-Gottesdienst

10.00 Kirche Buchs
Pfr. Michael Wiesmann

Bettags-Gottesdienst
10.00 Kirche Dällikon
Pfrn. Carina Russ

Bettags-Gottesdienst
10.00 Kirche Regensdorf
Pfr. Adrian Beyeler
Anschliessend Chilekafi

Sonntag, 27. September
Gottesdienst

10.00 Kirche Dällikon
Pfr. Dan Warria

Gottesdienst für Chlii und 
Gross mit Taufen

10.00 Kirche Regensdorf
Pfrn. Nadja Boeck
Katechetin Sara Schüpbach 
Kinder des 3. Klass-Unti, siehe 
S. 2, Anschliessend Chilekafi

Gottesdienst 
17.00 Kirche Buchs
Pfr. Dan Warria

Veranstaltungen
Aktion Weihnachtspäckli

Strickanlass
Do 24. September  
14.00  –17.00, siehe S. 3
Kirchgemeindehaus Buchs

Begegnungscafé
Gemütliches Beisammensein 
mit Verpflegung und Spielecke
Do 3.  / 10. /  17.  / 24. Sep-
tember 14.00  –17.00, Kirchge-
meindehaus Buchs
Bei schönem Wetter findet das 
Café im Garten statt (Tafel 
weist darauf hin). Bei schlech-
tem Wetter bitte für eine kleine 
Tischrunde bei Patricia 
Perosce telefonisch anmelden.

Bibelgespräche
Kommen Sie vorbei und 
diskutieren Sie mit
Fr 25. September 20.00
Kirchgemeindehaus Buchs

Brunch für alle
Sa 12. September 9.00 –11.30
Kirchgemeindehaus Dällikon 
siehe S. 3

Frauenarbeitskreis
Di 8. / 22. September 
14.00  –16.00, Kirchgemeinde-
haus Regensdorf

Frauezmorge
Lese-Teater, siehe S. 3
Do 17. September 9.00  –11.00
Kirchgemeindehaus Buchs

Generationenkafi 
Ungezwungener Treffpunkt mit 
Begegnungs-, Beratungs- und 
Verpflegungsmöglichkeiten
Di 15. / 29. September 
9.00  –12.00  
Kirchgemeindehaus Dällikon

Hiob-Texte lesen
Do 3. / 17.  September 
19.30 –21.30 Kirchgemeinde-
haus Regensdorf

Innensanierung Kirche  
Info-Anlass

Mi 9. September 
19.00 –21.00, Kirche Regens-
dorf, siehe S. 4

Internationale Tänze
Einfache Kreis- und Paartänze 
zu Musik aus aller Welt
Mo 7. / 21. September 
14.30  –16.00, Kirchgemeinde-
haus Regensdorf

Kirchgemeindeversammlung
Mo 14. September 19.30   
Kirche Regensdorf, siehe S. 4

Konzert
Kammerorchester Regensdorf
So 6. September 18.30  und 
20.00, Keine Abendkasse, 
Vorverkauf: 076 525 55 69 
Extra-Konzert mit Liveübertra-
gung: www.radiozuckerwatt.ch 
Schutzmassnahmen BAG
Kirche Regensdorf 

Manneträff
Do 17. September 18.00
Grillplausch, siehe S. 3

Miteinander singen
Do 10. September 
14.30 –16.15 Kirchgemeinde-
haus Regensdorf

Nachdenken am Morgen
Do 3. September 9.30 –11.30 
Kirchgemeindehaus Regens-
dorf

Ökumenischer Jassnachmittag
Do 10. / 24. September 
14.00  –17.00 Katholisches 
Pfarreizentrum Regensdorf

Ökum. Seniorennachmittag
Mi  2. September 14.30 –16.30
Entdeckungen in Russisch 
Karelien und Lappland 
Katholisches Pfarreizentrum 
Regensdorf, siehe S 3

Seniorenessen
Mi 23. / 30. September 
12.00  –14.00 
Kirchgemeinde Regensdorf
mit Anmeldung bis Montag in 
der selben Woche 12.00 Uhr, 
Tel: 044 520 44 00
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Detaillierte Informationen:
www.kirche-furttal.ch

Sprechstunde des Kirchge-
meindepräsidenten

Telefon 044 520 44 71
peter.randegger@kirche-furttal.ch

Kinder / 
Jugendliche
Singe mit de Chliinschte

für Kinder von 0–5 Jahre mit 
Begleitung
Fr 4. / 11. / 18. / 25. September 
9.30 Kirchgemeindehaus 
Regensdorf, mit Anmeldung 
siehe Website

Di 1. / 8. / 15. / 22. / 29. Sep-
tember 9.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Buchs

Mi 2. / 9. / 16. / 23. / 30. Sep- 
tember 9.30 Kirchgmeindehaus 
Dällikon

Fiire mit de Chliine
für Kinder von 0 – 6 Jahre mit 
Begleitung
Sa 5. September 10.00 
Kirche Dällikon, Fiire-Team
Fr 11. September 15.30
Kirche Buchs, Fiire-Team
So, 20. September 17.00 
Kirche Regensdorf  
Pfrn. Nadja Boeck

Gschichtehöck
für Kinder vom Chindsgi bis zur 
2. Klasse 
Infos: Pfrn. Nadja Boeck
Sa 6. September 10.00 
Bauernhof Geigelmooshof, 
Dänikon, siehe S. 2

Mülitreff 
für ehemalige und aktuelle 
Konfirmand*innen
Gemeinschaft erleben, Spass 
haben, spielen, sich treffen 
Infos: Beat Hartmann
Fr 11. September 19.00 –22.00 
Mülihuus Regensdorf

roundabout 
für Girls / junge Frauen
von 10–20 Jahre, andere  
Girls treffen, tanzen, trainieren, 
plaudern
Infos: Regula Stricker-Eicher
Mo 7. / 14. / 21. September 
19.30 –21.00 Kirchgemeinde-
haus Regensdorf
Mo 28. September 
19.30 –21.00 Mülihuus
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Neue Leitungen beim Singe mit de Chliinschte Kanditat für die  
Kirchenpflege

Seit 1980 bin ich im Furttal ansäs-
sig. Damals startete ich beruflich 
bei einem Nischenversicherer, für 
den ich  landesweit tätig war – in 
der Betreuung einer vom Detail-
handel erbrachten Dienstleistung 
und als Koordinator von Versiche-
rungsdienstleistungen. Abstecher 
ins Gesundheitswesen haben mir 
Einblick in die Welt eines Gesund-
heitsversicherers und einer TCM-
Organisation ermöglicht.

Beim Skifahren – früher auch beim 
Hochseesegeln – heute vermehrt 
beim Tanzen, verbringe ich meine 
Freizeit. Als Nichtsänger bin ich 
auch Vereinsmitglied in einem 
Projektchor im Züri-Oberland! 
Menschen, unsere Gesundheit, die 
modernsten Automobiltechnolo-
gien, auch die Vorgänge rund um 
unseren Planeten interessieren 
mich immer wieder.

Meinen « beruflichen Lebens-
abend » verbringe ich im Team ei-
ner Alarmorganisation. Dank die-
sem Teilzeitpensum ist es mir 
möglich, mich künftig  für die re-
formierte Kirche Furttal einzu-
bringen. Auf meine Aufgaben habe 
ich mich während den vergangenen 
Monaten vorbereitet und freue 
mich auf den Start, die Teams und 
die Menschen, denen ich  künftig 
begegnen werde.

Regensdorf:
Wir, Andrea und Manuela, sind 
zwei Mamis aus Regensdorf/Watt 
und waren mit unseren Kids von 
Anfang an mit Freude und Leiden-
schaft im «Singe mit de Chliinsch-
te» dabei.

Für uns war das Singen schon lan-
ge zu einem wichtigen Bestandteil 
unseres Wochenprogramms ge-
worden. So lernten wir auch viele 
tolle Menschen aus der Umgebung 
kennen. Ausserdem profitierten 
wir von den tollen Lieder- und 
Versli-Inputs, die wir auch zu Hau-
se lauthals trällerten.

Als wir hörten, dass unsere Vor-
gängerin in den wohlverdienten 
Ruhestand treten wird, war für uns 
klar, das Singen soll weiterbeste-
hen! Nach einer kleinen Bedenk-
zeit ergab es sich nun, dass wir in 
ihre Fussstapfen treten werden.

Wir freuen uns sehr auf die neue 
Herausforderung und wünschen 
uns einen bunten Haufen toller 
Menschen, denen die Musik und 
das Zusammensein genau so viel 
Freude macht wie uns.

Dällikon: 
Ich bin Sara Flury und darf neu das 
Singe mit de Chliinschte in Dälli-
kon leiten, worauf ich mich sehr 
freue. Ich lebe mit meinem Mann,  
unserem siebenjährigen Sohn und 
unserer vierjährigen Tochter in 
Dielsdorf. Hier leite ich das Singe 
mit de Chliinschte seit einem Jahr. 
Zuvor habe ich es oft mit unseren 
Kindern besucht, die haben es ge-
liebt, und wir konnten da auch 
Freundschaften schliessen.
In der Freizeit bin ich gerne in der 

Natur oder arbeite in unserem Ge-
müsegarten, Singe im Chor und lie-
be es, etwas Kreatives zu machen.

Sara Flury

John Arnold Scherer

Manuela RöthlinAndrea Pfyffer

Andrea Pfyffer, 35, Laura, 4 / Maël, 2	
Musik und singen sind schon seit 
jeher ein wichtiger Bestandteil 
meines Lebens. Daneben male und 
nähe ich gerne, was seit den Kin-
dern jedoch zu einer kleinen Meis-
terleistung geworden ist. Zudem 
arbeite ich zwei Tage die Woche im 
Personalwesen einer Firma in Re-
gensdorf.

Manuela Röthlin, 33,  Matteo, 5 / 
Noah, 3  
Meine grosse Leidenschaft ist 
meine Familie. Wenn es die Zeit 
zulässt, bin ich kreativ und nähe 
für mein Leben gern. Ich arbeite 
als Pflegefachfrau nach Bedarf in 
einer Stiftung, die Menschen mit 
einer psychischen Erkrankung 
unterstützt. 
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Wil lkommen

Pfarrer Dan Warria 
neu in Dällikon

Mein Name ist Dan Warria. Gebo-
ren und aufgewachsen bin ich in 
Ostafrika. Meine theologische so-
wie pfarramtliche Ausbildung habe 
ich in Kenia, Tanzania und der 
Schweiz absolviert. Ich lebe seit 
1989 in der Schweiz. Hier fand ich 
auch eine neue Heimat und wurde 
vor 20 Jahren im Kanton Luzern 
eingebürgert. Nach meinem Vika-
riat in Diegten-Eptingen wurde ich 
1995 in der Kirche Oltingen, Ba-
selland, ordiniert. Seither durfte 
ich bis anhin in verschiedenen 
Kirchgemeinden in den Kantonen 
Zürich, Baselland und Aargau als 
Seelsorger mitwirken. Den Beruf 
«Pfarrer» auszuüben erfüllt mich 
mit grosser Freude und ebenfalls 
mit Demut. Ich predige Wasser und 
Wein und trinke auch beides. Vor 
allem aber bin ich Gott für das Le-
ben dankbar. Sein Wort ist mir im 
Alltag eine Stütze. Leitsätze aus 
der Bibel gibt es für mich viele, 
zwei davon zitiere ich hier gerne: 
«Lobe den Herrn, meine Seele, 
und alles in mir, seinen heiligen 
Namen …vergiss nicht, was er dir 
Gutes getan hat» (Ps 103,1f.) und 
«Die Frucht des Geistes aber ist 
Liebe, Freude, Friede, Langmut, 
Freundlichkeit, Güte, Treue, Sanft-
mut und Selbstbeherrschung…» 
(Gal 5,22f.).
Die Möglichkeit, hier in der Kirch-
gemeinde Furttal als Pfarrer mit-
zuwirken, freut mich sehr. Möge 
Gott unsere Gemeinschaft segnen! 	

Dan Warria


